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1. Allgemeines 

1.1. Die nachstehenden allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen (nachfolgend AGB genannt) gel-
ten für alle Lieferungen, Leistungen und An-
gebote der Grimm Informatik + Organisation 
(nachfolgend GIO genannt). 

1.2. Geschäftsbedingungen des Kunden werden 
auch ohne ausdrückliche Widersprüche nicht 
anerkannt. 

1.3. Abweichungen von diesen AGB und / oder 
Ergänzungen sowie Änderungen und Ergän-
zungen abgeschlossener Verträge und der 
auf diese anwendbaren AGB von der GIO be-
dürfen der Schriftform. 

2. Angebot und Vertragsabschluss 

2.1. Angebote von der GIO sind - insbesondere 
hinsichtlich der Preise, Menge, Lieferfrist, 
Liefermöglichkeit und Nebenleistungen - frei-
bleibend und unverbindlich. 

2.2. Der Umfang der von GIO zu erbringenden 
Leistungen wird allein durch die Auftragsbe-
stätigung von der GIO festgelegt. Die GIO 
behält sich die Berücksichtigung zwingender, 
durch rechtliche oder technische Normen be-
dingte Abweichungen von den Angebotsun-
terlagen beziehungsweise von der Auftrags-
bestätigung vor. 

3. Softwarelieferung. Installation, 
Schulung und Beratung 

3.1. Der Kunde ist für die ordnungsgemässe In-
stallation gelieferter Software selbst verant-
wortlich. Sowohl die Software-Installation 
durch die GIO als auch Schulung und Einwei-
sung des Kunden oder seiner Bedienungs-
kräfte in die Bedienung der gelieferten Soft-
ware gehören nicht zum Leistungsumfang. 
Diese Leistungen erfolgen nur aufgrund eines 
entsprechenden Auftrages und werden ge-
sondert berechnet. 

3.2. Sofern ein entsprechender Auftrag gesondert 
gegeben wurde, hat der Kunde dafür zu sor-
gen, dass die erforderlichen Bedingungen an 
die Hard- und Systemsoftware erfüllt sind, 
sowie genügend Festplattenspeicher für die 
Installation zur Verfügung steht. 

3.3. Auskünfte bedürfen der schriftlichen Bestäti-
gung. 

4. Untersuchungs- und Rügepflicht 
(Leistungsumfang) 

4.1. Der Kunde ist verpflichtet, gelieferte Soft-
ware oder Softwareteile nach Erhalt unver-
züglich auf Fehler zu testen und erkennbare 
Fehler der GIO unverzüglich schriftlich anzu-
zeigen. 

4.2. Die GIO ist berechtigt, von ihr geschuldete 
Leistungen von Dritten erbringen zu lassen. 

4.3. Grimm Informatik + Organisation ist zu Teil-
lieferungen und Teilleistungen berechtigt.  

4.4. Die Abnahme bei Individualsoftware gilt spä-
testens als erfolgt, wenn die Auftraggeberin 
innert 14 Tagen nach Installation oder Über-
gabe der Programme oder Programmteile 
keine Beanstandung erhoben hat. 

5. Preise 

5.1. Die Preise verstehen sich netto ohne 
Verpackungs- und Frachtspesen. Mass-
gebend sind die Preise der Auftragsbe-
stätigung zuzüglich der jeweiligen ge-
setzlichen Mehrwertsteuer. 

5.2. Dienstleistungen werden nach effektiv 
erbrachtem Aufwand verrechnet. Fest-
preise sind – wenn überhaupt -nur in 
Ausnahmefälle möglich. 

5.3. Dienstleistungen werden pro angebro-
chene Viertelstunde verrechnet. Die 
kleinste verrechenbare Leistung ist 
eine Stunde. 

5.4. Die GIO ist an die angegebenen Preise 
nicht gebunden, wenn eine längere  
Lieferfrist als vier Monate ab schriftli-
cher Auftragsbestätigung vereinbart 
ist. In diesem Fall werden die im Zeit-
punkt der Lieferung gültigen Preise be-
rechnet. 

6. Lieferfrist 

6.1. Von der GIO genannte Fristen, insbe-
sondere Liefertermine, sind nur  
verbindlich, wenn sie schriftlich zuge-
sagt worden sind. 

6.2. Auftragsänderungen führen zur Aufhe-
bung vereinbarter Termine und Fris-
ten, soweit nichts anderes  
vereinbart wird. 

6.3. Liefer- und Leistungsfristen verlängern 
sich angemessen im Falle höherer Ge-
walt und allen sonst von der GIO 
nicht zu vertretenden Hindernissen, 
welche auf die Lieferung oder  
Leistung von erheblichem Einfluss 
sind, insbesondere bei Streik oder 
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Aussperrung bei der GIO, ihren Liefe-
ranten oder deren Unterlieferanten. 

7. Annahmeverzug des Kunden 

7.1. Kommt der Kunde mit der Abnahme 
bestellter Ware in Verzug, so ist die 
GIO nach Setzung einer angemesse-
nen Nachfrist von höchstens 14 Tagen 
berechtigt, vom Vertrag zurückzutre-
ten oder Schadenersatz wegen Nicht-
erfüllung zu verlangen. 

8. Gefahrübergang, Gewährleistung 

8.1. Dem Kunden ist bekannt, dass die GIO 
nicht Herstellerin, der von ihr geliefer-
ten Software ist und demzufolge keine 
Gewährleistung über die Funktionalität 
übernehmen kann. Für Programmfeh-
ler haftet ausschliesslich der Soft-
warehersteller im Rahmen seiner Pro-
duktehaftung. Ferner weiss der Kunde, 
dass Standardsoftware unter Berück-
sichtigung der vielfältigen Anwen-
dungsmöglichkeiten und im Hinblick 
auf ihre Komplexität unter Umständen 
nicht fehlerfrei ausgeliefert oder instal-
liert werden kann. Die GIO macht ins-
besondere keine Kompatibilitätszusa-
gen. 

8.2. Soweit die GIO Software gemäss ge-
sondertem Auftrag installiert, wird der  
Kunde diese - auf Verlangen von der 
GIO gemeinsam mit dem Mitarbeiter  
der GIO - unverzüglich testen. Läuft 
die Software wie vorgesehen, wird er 
unverzüglich oder nach einer vorher 
vereinbarten Frist, schriftlich die Ab-
nahme erklären. 

8.3. Die GIO wird nach Eingang einer 
schriftlichen Mängelrüge des Kunden 
nach eigener Wahl entweder Hinweise 
zur Behebung des Fehlers geben oder 
sonstige zur Fehlerbehebung geeignete 
Massnahmen ergreifen, wie beispiels-
weise die Übersendung von Datenträ-
gern oder Informationsblättern, die die 
Fehlerbehebung ermöglichen oder di-
rekt beim Hersteller der Software  
vorstellig werden. Die GIO kann Män-
gel in Absprache mit dem Soft-
warehersteller nach Wahl durch Nach-
besserung oder Austausch mit fehler-
freier Ware beseitigen. Gewährleis-
tungsansprüche sind schriftlich geltend 
zu machen; sie müssen eine genaue 

Beschreibung des gerügten Mangels 
enthalten. 

8.4. Die Gewährleistung ist ausgeschlos-
sen, wenn der Kunde entgegen vorste-
hender Ziffer 4.1 seiner Untersu-
chungs- und Rügepflicht nicht nach-
kommt. Werden vom Kunden oder von 
Dritten Veränderungen an gelieferter 
Software vorgenommen, so erlischt 
der Gewährleistungsanspruch, es  
sei denn, der Kunde weist nach, dass 
der Mangel nicht auf die Veränderun-
gen zurückzuführen ist. 

9. Haftung 

9.1. Die Haftung der GIO für Vertragsver-
letzungen wird auf vorsätzliches oder 
grobfahrlässiges Verhalten beschränkt. 
Die Haftung für indirekten Schaden 
wird wegbedungen. 

9.2. Die GIO haftet in keinem Fall für atypi-
sche und daher nicht vorhersehbare  
Folgeschäden. Die GIO haftet ebenfalls 
nicht für Schäden, soweit der Kunde 
deren Eintritt durch ihm zumutbare 
Massnahmen - insbesondere Pro-
gramm- und Datensicherung und  
ausreichende Produktschulung des An-
wenders - hätte verhindern können. 

10. Zahlung 

10.1. Soweit nichts anderes vereinbart ist, 
sind Zahlungen innerhalb von 10 Ta-
gen ab Rechnungsdatum, ohne jeden 
Abzug zu leisten. Bei Zahlungsverzug 
ist die GIO berechtigt,  
Verzugszinsen zu verlangen. 

10.2. Aufrechnung und / oder Zurückbe-
haltung sind grundsätzlich nicht er-
laubt. Ausnahmen sind von der GIO 
anerkannter oder rechtskräftig fest-
gestellter Gegenansprüche des Kun-
den. 

10.3. Schuldet der Kunde der GIO mehrere 
Zahlungen gleichzeitig, wird - sofern  
der Kunde keine Tilgungsbestim-
mung getroffen hat - zunächst die 
fällige Schuld, unter mehreren  
fälligen Schulden die jeweils ältere 
Schuld getilgt. 

10.4. Kommt der Kunde mit Zahlungen in 
Verzug, so hat die GIO neben dem  
Anspruch auf Verzugszins das Recht, 
die Updateleistungen einzustellen. 
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11. Eigentumsvorbehalt 

11.1. Die GIO behält sich das Eigentum an 
den gelieferten Programmträgern so-
wie das Nutzungsrecht an der darauf 
enthaltenen Software bis zur restlo-
sen Bezahlung des Kaufpreises vor. 
Es gelten die vorstehenden Vorbe-
halte bis zur restlosen Bezahlung 
sämtlicher aus der Geschäftsbezie-
hung entstandenen oder entstehen-
den Forderungen. Das gilt auch 
dann, wenn einzelne oder sämtliche 
Forderungen von der GIO in eine lau-
fende Rechnung aufgenommen wur-
den und der Saldo gezogen und an-
erkannt ist. Mit Vollerwerb des  
Eigentums an den Programmträgern 
erwirbt der Kunde die in der Produk-
telizenz spezifizierten Nutzungs-
rechte. 

11.2. Der Kunde hat die Vorbehaltsware 
mit kaufmännischer Sorgfalt für die 
GIO zu verwahren und auf seine Kos-
ten ausreichend gegen Feuer, Was-
ser, Diebstahl und sonstige Schaden-
risiken zu versichern. Der Kunde tritt 
seine entsprechenden Ansprüche aus 
den Versicherungsverträgen bereits 
mit dem Abschluss dieser Vereinba-
rung an die GIO ab. Die GIO nimmt 
die Abtretung an. 

11.3. Eine Be- oder Weiterverarbeitung der 
von der GIO gelieferten Ware erfolgt 
nur durch die GIO. Die GIO erwirbt 
hieran Eigentumsrechte in Höhe des 
bei der Be- oder Weiterverarbeitung 
bestehenden Marktwertes der  
Vorbehaltsware. 

11.4. Bei der Verbindung der Vorbehalts-
ware mit anderen Gegenständen er-
wirbt die GIO Miteigentum an der 
neuen Sache im Verhältnis des Wer-
tes der Vorbehaltsware zu den ande-
ren Gegenständen zur Zeit der Verar-
beitung. 

11.5. Bei vertragswidrigem Verhalten des 
Kunden - insbesondere Zahlungsver-
zug - oder zu erwartender Zahlungs-
einstellung ist die GIO berechtigt, die 
Vorbehaltsware auf Kosten des Kun-
den zurückzunehmen oder die Abtre-
tung etwaiger Herausgabeansprüche 
des Kunden gegen Dritte zu verlan-
gen. Diese Rechte bestehen auch 
dann, wenn die gesicherten Forde-
rungen verjährt sind. Die GIO ist be-

rechtigt, die Vorbehaltsware gegebe-
nenfalls zu verwerten und unter An-
rechnung auf offene Forderungen aus 
dem Veräusserungserlös zu befriedi-
gen. 

11.6. Bei einem Rücknahmerecht der GIO 
gemäss vorstehendem Absatz ist die 
die GIO berechtigt, die sich noch im 
Besitz des Kunden befindliche Vorbe-
haltsware abzuholen. Der Kunde hat 
den zur Abholung der Vorbehaltsware 
ermächtigten Mitarbeitern von der 
GIO den Zutritt zu den Geschäftsräu-
men während der Bürozeit auch ohne 
vorherige Anmeldung zu gestatten. 

11.7. Die Ausübung der Rechte aus dem 
Eigentumsvorbehalt oder ein Heraus-
gabeverlangen gelten nicht als Rück-
tritt vom Vertrag. 

11.8. Der Eigentumsvorbehalt wird auf An-
forderung des Kunden freigegeben, 
wenn der Sicherungswert die zu si-
chernden Forderungen um mehr als 
20% übersteigt. 

12. Umfang der Rechtseinräumung 

12.1. Die GIO behält an der gelieferten 
Software die Urheber- und gewerbli-
chen Schutzrechte sowie die Verwer-
tungsrechte, soweit nicht schriftlich 
ausdrücklich etwas anderes verein-
bart ist. Die auf dem Programmträ-
ger oder der Verpackung angebrach-
ten Schutzrechtshinweise - auch 
Dritter - sind zu beachten. 

12.2. Soweit nicht ausdrücklich etwas an-
deres vereinbart, erwirbt der Kunde 
ein einfaches Nutzungsrecht an der 
auf dem übergebenen Programmträ-
ger erhaltenen Software. Diese dür-
fen nur - soweit technisch zwingend 
erforderlich - zum Zwecke der Siche-
rung und Installation kopiert werden. 
Die Nutzung im Netzwerk bedarf ei-
ner gesonderten Rechtseinräumung. 

12.3. Die Bearbeitung der vertragsgegen-
ständlichen Software ist unzulässig, 
soweit die nicht zwingenden gesetzli-
chen Bestimmungen entgegenstehen 
oder im Lizenzvertrag oder anwend-
baren Geschäftsbestimmungen etwas 
anderes vereinbart ist. Die Beseiti-
gung von Softwaremängeln bietet die 
GIO im Rahmen ihrer Standardpfle-
geverträge an. 
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12.4. Die Dekompilierung oder Disassemb-
lierung der vertragsgegenständlichen 
Software (Reverse Engineering) ist 
ebenfalls unzulässig. Die GIO behält 
sich vor, dem Kunden auf Anfrage 
Informationen, die er zur Herstellung 
der Interoperabilität der vertragsge-
genständlichen Software mit anderen 
Programmen benötigt, gegen ange-
messene Vergütung zur Verfügung 
zu stellen. Bei der Verwendung die-
ser Informationen hat der Kunde die 
in § 69e Abs.2 des Urheberrechtsge-
setzes vorgeschriebener Beschrän-
kungen zu beachten und erklärt sich 
damit einverstanden. 

13. Schutzrechte Dritter 

13.1. Der Kunde verpflichtet sich, die GIO 
von Schutzrechtsbehauptungen Drit-
ter hinsichtlich der gelieferten Soft-
ware unverzüglich in Kenntnis zu set-
zen und die GIO auf ihre Kosten die 
Rechtsverteidigung zu überlassen. 
Die GIO ist berechtigt, aufgrund der 
Schutzrechtsbehauptungen Dritter 
notwendige Software-Änderungen 
auf eigene Kosten auch bei ausgelie-
ferter und bezahlter Ware durchzu-
führen. 

14. Abtretbarkeit von Ansprüchen 

14.1. Der Kunde ist nicht berechtigt, seine 
Ansprüche aus mit der GIO geschlos-
senen Verträgen abzutreten oder 
sonst Rechte oder Pflichten aus der 
mit der GIO geschlossenen Verträgen 
ohne die Zustimmung von GIO ganz 
oder teilweise auf Dritte zu übertra-
gen. Dies gilt auch für Gewährleis-
tungsansprüche. 

15. Datenschutz 

15.1. Der Kunde ermächtigt die GIO, die 
im Zusammenhang mit der Ge-
schäftsbeziehung erhaltenen Daten 
über ihn zu verarbeiten, zu speichern 
und auszuwerten. 

16. Schlussbestimmungen 

16.1. Diese Bedingungen bleiben im Zwei-
fel auch bei rechtlicher Unwirksam-
keit einzelner oder mehrerer Bestim-
mungen in ihren übrigen Teilen ver-
bindlich. Sollten Bestimmungen ganz 

oder teilweise unwirksam sein oder 
werden, so soll an deren Stelle eine 
Bestimmung treten, die dem wirt-
schaftlichen Zweck der unwirksamen 
Bestimmung möglichst nahekommt. 
Erfüllungsort für alle Lieferungen und 
Leistungen von der GIO ist – wenn 
nichts anderes durch die GIO ver-
merkt ist –Würenlos. 

16.2. Für Streitigkeiten sind die ordentli-
chen Gerichte am Sitz der GIO zu-
ständig. Es gilt das Schweizer Recht. 


